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  17.07. - 19.07.26
- Tolle Angebote und Rabatte
- In vielen Geschäften in Emstek
- Stöbern, shoppen und sparen

„Bares für Rares“:
Waldi kommt
nach Emstek

- Stöbern, shoppen und sparen
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Dacia Duster Essential ab 159,- € mtl.¹

Dacia Duster Eco-G 120: Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 7,5 (6,0);  CO2 -Emissionen
kombiniert (g/km): 121 (136);  CO2-Klasse: D.
¹Dacia Duster Essential Eco-G 120: Fahrzeugpreis: 18.990,- €. Leasingsonderzahlung: 0,-€.
Laufzeit: 60 Monate. Gesamtlaufleistung 50.000 km. Gebundener Sollzins: 4,88 %. Monats-
rate: 159,- €. Gesamtbetrag: 9.540,- €. Kilometer-Leasingangebote für Privatkunden von Mobi-
lize Financial Services, Geschäftsbereich der RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland,
Jagenbergstr. 1, 41468 Neuss. Zuzüglich Bereitstellungskosten in Höhe von 1.200,- €.

Abb. zeigt Dacia Duster mit Sonderausstattung.

AUTOHAUS KLÄNE GMBH
IN EMSTEK
DACIA VERTRAGSHÄNDLER
JUSTUS VON LIEBIG STR. 1 • WWW.AUTOHAUS-KLAENE.DE
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Editorial

Liebe Leserinnen 
und Leser, 

„Wir möchten mit dem Emsteker 
SchätzeMarkt eine neue Veran-
staltung etablieren, die Menschen 
jeden Alters begeistert und unsere 
Ortsmitte mit Leben füllt. Viele haben zuhause 
Dinge, die sie nicht mehr benötigen, nach denen 
andere aber schon lange suchen“, erklärt Peter 
Kleene vom HGV Emstek.

Doppelt lohnt sich der Besuch der Emsteker 
Ortsmitte, denn parallel findet an diesem Tag 
die  Emsteker Schnäppchentage mit verkaufs-
offenem Sonntag statt. Die Geschäfte öffnen von 
12:00 bis 17:00 Uhr und präsentieren zahlreiche 

Sonderangebote und 
Aktionen, die speziell für 
diesen Tag vorbereitet 
werden.

Der Emsteker „Schätze-
Markt“ und der ver-

kaufsoffene Sonntag versprechen damit einen 
abwechslungsreichen Sommertag für die ganze 
Familie – mit vielen Entdeckungen, guten Ge-
sprächen und der Chance, an dem Tag den 
einen oder anderen ganz besonderen Schatz zu 
finden.

Ihr 
Peter Kleene
Vorstandsmitglied HGV Emstek e.V.

Moin 
Emstek!

Impressum

Herausgeber i.S.d.P.:  
HGV Emstek 

Verantwortlich für den redaktio-
nellen Inhalt: HGV Emstek, Lud-
ger Wedemeyer Antoniusstr. 8.
Auflage: 24.000 Exemplare 

Produktion: 
Medienbüro Höffmann, Julius 
Höffmann, Tel 0171/7554179
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info@hoeffmann-medien.de

Fotos: HGV Emstek, Gemeinde
Emstek, Medienbüro Höffmann, 
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Verteilung: Postverteilung an 
alle Haushalte in Emstek und 
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in Cloppenburg, Beverbruch, 
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Kommunalwahl

Kanzlei Emstek:
Halener Straße 2b

49685 Emstek
Telefon: 0 44 73 / 78 43 00 0

Jens Frye
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht
Fachanwalt für Verkehrsrecht

Boris Radau
Rechtsanwalt und Notar (mit dem Amtssitz in Vechta)
Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Gernot Radau
Rechtsanwalt und Notar (mit dem Amtssitz in Emstek)
Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht
Fachanwalt für Miet- und Wohnungseigentumsrecht
Diplom-Verwaltungswirt (FH)

Kanzlei Vechta:
An der Gräfte 22 (Haus des Handwerks)

49377 Vechta
Telefon: 0 44 41 / 97 88 60
Telefax: 0 44 41 / 97 88 61

E-Mail: info@frye-radau.de / Internet: www.frye-radau.de

Emstek (lw). Der Handels- und Gewerbeverein Emstek freut sich, dass sich 
mit Peter Kleene, Walter Lohmann, Tobias Büssing und Tobias Schute vier 
Mitglieder des Vereins für die CDU um ein Mandat im Gemeinderat bewer-
ben. Eine starke Vertretung des Handels- und Gewerbevereins im Rat ist von 
großer Bedeutung, um die Interessen der örtlichen Unternehmen, des Ein-
zelhandels und der Gewerbetreibenden aktiv in politische Entscheidungen 
einzubringen. Themen wie eine attraktive Ortsentwicklung, die Stärkung des 
Wirtschaftsstandorts Emstek sowie die Unterstützung von Veranstaltungen 
und Aktionen des HGV profitieren von einem engen Austausch zwischen 
Politik und Wirtschaft. Außerdem bewerben sich Tobias Büssing und Walter 
Lohmann für den Kreistag. Der Handels- und Gewerbeverein wünscht allen 
Kandidaten einen erfolgreichen und fairen Wahlkampf.

Emstek (en). Wer am Wahltag nicht 
persönlich im Wahllokal wählen 
möchte oder kann, hat die Möglich-
keit der Briefwahl. 

Wer kann per Briefwahl wählen?
Alle Wahlberechtigten, die im Wäh-
lerverzeichnis eingetragen sind, kön-
nen Briefwahl beantragen. Ein be-
sonderer Grund ist nicht erforderlich. 

Wie beantrage ich die Briefwahl?
Die Briefwahl kann bei Ihrer Gemein-
de beantragt werden. Dies ist in der 
Regel möglich:
- mit dem Antrag auf der Rückseite 
der Wahlbenachrichtigung, 
- online über das Wahlportal der Ge-

meinde (dazu gibt es einen QR-Code 
auf der Wahlbenachrichtigungskar-
te), 
- schriftlich,
- persönlich im Wahlamt. 
Eine telefonische Beantragung ist 
grundsätzlich nicht möglich. 
Wann erhalte ich die Unterlagen?
Nach Bearbeitung des Antrags er-
halten Sie:
- die Stimmzettel,
- den Wahlschein, 
- einen Stimmzettelumschlag (weiß), 
- einen Wahlbriefumschlag (rot), 
- ein Merkblatt mit Erläuterungen. 
Die Unterlagen werden zugesandt 
oder können im Wahlamt abgeholt 
werden. Dabei besteht die Möglich-

keit direkt im Rathaus zu wählen.

So funktioniert die Briefwahl
1. Stimmzettel ausfüllen. 
2. Stimmzettel in den Stimmzettel-
umschlag legen und verschließen. 
3. Wahlschein ausfüllen und unter-
schreiben. 
4. Stimmzettelumschlag und unter-
schriebenen Wahlschein in den ro-
ten Wahlbriefumschlag legen. 
5. Wahlbrief rechtzeitig absenden 
oder im Rathaus abgeben oder im 
Postkasten einwerfen. 

Bis wann muss der Wahlbrief ein-
gehen?
Der Wahlbrief muss spätestens am 

Wahltag, 13. September 2026, bis 
18:00 Uhr bei der auf dem Wahlbrief 
angegebenen Stelle eingegangen 
sein. Maßgeblich ist der Eingang, 
nicht der Poststempel. Verspätet ein-
gehende Wahlbriefe können nicht 
berücksichtigt werden. 

Tipp: Frühzeitig beantragen
Beantragen Sie die Briefwahl mög-
lichst frühzeitig und senden Sie den 
Wahlbrief rechtzeitig zurück. Alter-
nativ können Sie den Wahlbrief auch 
direkt beim Rathaus abgeben oder 
im Postkasten einwerfen. Auch bei 
der Briefwahl gilt das Wahlgeheim-
nis. Füllen Sie den Stimmzettel per-
sönlich und unbeobachtet aus.

HGV setzt auf Vertretung im Gemeinderat

Hinweise zur Briefwahl
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Emstek

Emstek (lw). Am Sonntag, den 
19. Juli 2026, verwandelt sich die 
Emsteker Ortsmitte erstmals 
in einen großen Treffpunkt für 
Schatzsucher, Trödelfans und 
Flohmarktliebhaber. Von 11:00 bis 
17:00 Uhr findet auf den beiden 
Marktplätzen der erste Emsteker 
„SchätzeMarkt“ statt.
Der neue Markt soll Menschen 
zusammenbringen und Dingen 
eine zweite Chance geben. Ob 
Dachbodenfunde, Keller-Schätze, 
Bücher, Spielzeug, Haushaltswa-
ren, Dekorationsartikel, Samm-
lerstücke oder andere liebge-
wonnene Gegenstände – alles, 
was zu schade zum Wegwerfen 
ist, kann hier angeboten werden.
Ein besonderes Highlight erwar-
tet die Besucher des 1. Emsteker 
Schätzemarkts: „Waldi“ aus der 
TV-Sendung Bares für Rares ist 
am Sonntag, 19. Juli, ab 11 Uhr bis 
in den Nachmittag live auf der 
Bühne am Marktplatz zu erle-
ben. Der Kult-Händler, bekannt 

für seinen legendären Spruch 
„80 Euro“, schätzt dort mitge-
brachte Antiquitäten und ver-
borgene Schätze der Besucher 
– fachkundig, unterhaltsam und 
ganz persönlich.
Besonders wichtig: Der Emsteker 
„SchätzeMarkt“ richtet sich aus-
schließlich an private Aussteller. 
Gewerbliche Händler sind nicht 
zugelassen. Damit soll der ur-
sprüngliche Charakter eines ech-
ten Floh- und Trödelmarktes er-
halten bleiben.

Der Handels- und Gewerbever-
ein Emstek als Veranstalter sucht 
aktuell noch weitere Aussteller. 
Wer zuhause Platz schaffen und 
gleichzeitig seine Schätze ver-

kaufen möchte, kann sich ab 
sofort anmelden. Anmeldung 
und Informationen erfolgt on-
line unter folgender Adresse:
www.hgv-emstek.de

Emstek (en). Am 12. Juni war es 
so sowelt: Seit Monaten freuten 
sich die Maxiclubkinder auf das 
Abschiedsfest und siebten die-
sem besonderen Tag entgegen. 
Das Besondere: Die zukünfti-
gen Erstklässler durften im Kindergarten über-
nachten! So war die Aufregung natürlich groß. 
Schließlich musste genau überlegt werden, „wo 
schlafe ich und wer soll neben mir schlafen?“ 
Nachdem die Eltern das Nachtlager für ihre Kin-
der aufgebaut hatten, wurde gemeinsam mit 
Angela Boog ein Gottesdienst unter dem Motto 
„dass verlorene Juwel“ gefeiert.
Anschließend durften sich alle Kinder, Eltern 
und Erzieherinnen am riesigen Mitbringbuffet 
stärken. Es wurde viel gelacht und erzählt. Im 
Anschluss bekamen die Kinder ihren Ich-Ord-
ner und ein Abschiedsgeschenk von den Erzie-
herinnen überreicht. Besonders spannend und 
emotional für die Eltern, die am Abend zuhause 
den Ordner ihres Kindes durchgeschaut haben. 
Die Erzieherinnen bekamen von jedem Kind ein 
Selbstbild auf einer Holzplatte geschenkt. Diese 
Holzplatten verschönern wie schon die Bilder 

der Kinder aus den vergange-
nen Jahren den Zaun der Kita.
Nachdem die Kinder ihre Kin-
der verabschiedet hatten, 
machten sie sich mit ihren Er-
zieherinnen auf den Weg, den 

Schatz zu suchen. Während der Schatzsuche 
standen Zusammenhalt und Gemeinschaft im 
Mittelpunkt. So konnte der Schatz nur gefunden 
werden, wenn alle Kinder zusammenarbeiten 
und die Aufgaben, die das „kleine Wir“ stellt, ge-
meinsam als Team lösen. 
An der letzten Station, dem Schulhof, wartete 
die letzte Aufgabe auf die Kinder. Dort legten sie 
die Puzzleteile zusammen und erkannten nach 
Fertigstellung das „kleine Wir“. Der Schatz, eine 
Taschenlampe für jedes Kind, wurde schnell ge-
funden. 
Wieder im Kindergarten legten sich einige Kinder 
schnell auf die Luftmatratze und kuschelten sich 
ein. Alle Kinder waren sich am nächsten Morgen 
einig: „Die Übernachtung im Kindergarten ist 
richtig cool“, Jetzt warten viele Maxiclubkinder 
noch auf ihren „Rauswurf“ am letzten Kitatag, 
bevor es dann heißt: „Ich bin ein Schulkind.“ 

„80 Euro!“ – Waldi kommt 
zum 1. Emsteker Schätzemarkt

Schlaffest in der Kita

Halen (sh). Wir als Musikverein spielen auf 
Schützenfesten, Konzerten und vielen Ver-
anstaltungen - egal ob klassische Blasmusik 
oder moderne Arrangements. Wenn du be-
reits ein Instrument spielst, es lernen möch-
test oder Lust auf spannende Einblicke hast, 
besuche uns bei der offenen Probe!
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Emstek (os). Die dritte Auflage 
der Emstek Masters hat einmal 
mehr gezeigt, warum sich das 
Turnier inzwischen weit über 
die Grenzen des Landkreises 
hinaus einen Namen gemacht 
hat. Am 27. März 2026 traten 
Spielerinnen und Spieler aus 
mehreren Bundesländern in 
der Sporthalle an der Bahn-
hofstraße an, um in den Dis-
ziplinen Mixed und Doppel die 
begehrten Titel auszuspielen.  

Mit insgesamt 130 Meldungen 
verzeichnete das Turnier einen 
neuen Teilnehmerrekord. Auf 
insgesamt neun Spielfeldern 
lieferten sich die Teilnehmer 

spannende und hochklassige 
Begegnungen. Rund zehn Stun-
den nach Turnierbeginn wurde 
gegen 18:50 Uhr das letzte Spiel 
gestartet. In dieser Zeit absol-
vierten die Sportlerinnen und 
Sportler rund 150 Partien. Ver-
treten waren dabei mehr als 15 
Vereine aus unterschiedlichen 
Regionen Deutschlands. 

Auch wenn die Turniersiege in 
den Disziplinen nach Olden-
burg, Cloppenburg, Vechta, Ro-
thenburg oder Kirchlinteln gin-
gen, konnte im Damendoppel 
A ein dritter Platz für den SV 
Emstek geholt werden. Diesen 
errang Yuliia Humenchuk. 

Badminton: Emstek Masters ein Erfolg
Foto: Olga Schreiber
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Emstek (fh). OBS Emstek reicht Beitrag zum Wett-
bewerb „#ProjektErde – Lasst uns die Zukunft 
sein“ ein:

1. Projektidee und Motivation
Woher kommt mein Essen wirklich? Um diese 
Frage zu beantworten, haben wir an unserer 
Schule einen lebendigen Lernort geschaffen. In 
einer Zeit, in der der Bezug zur Herkunft unse-
rer Nahrung oft verloren geht, setzen wir auf 

maximale Praxisnähe. Unser Projekt vereint 
Gartenbau, Tierhaltung und unternehmerisches 
Handeln, um den gesamten Kreislauf der Le-
bensmittelproduktion für uns Schülerinnen und 
Schüler greifbar zu machen.

2. Die Säulen unseres Projekts
Unser Projekt ruht auf drei wesentlichen Säulen, 
die ökologische Vielfalt und wirtschaftliches Ver-
ständnis verknüpfen:
Pflanzenvielfalt (Hochbeete und Schulobstwiese, 
FarmBot): Wir bewirtschaften eigene Hochbeete 
und eine Streuobstwiese. Hier erleben wir den 
Weg vom Samen bis zur Ernte. Wir lernen, was 
Saisonalität bedeutet und wie wichtig gesunde 
Böden für unsere Ernährung sind. Die Pflege der 

Bäume und Beete fördert zudem die lokale Bio-
diversität. Der FarmBot unterstützt uns beim An-
bau, der Datenerfassung und der automatisier-
ten Pflege verschiedener Pflanzensorten.
Tiergestütztes Lernen (Schulhühner und Bienen): 
Unsere Hühner und Bienen sind das Herzstück 
der Schule. Durch die tägliche Versorgung über-
nehmen wir Verantwortung und lernen ökologi-
sche Zusammenhänge verstehen – von der Be-
stäubung durch die Bienen bis hin zum Tierwohl 
in der Eierproduktion.
Wirtschaftliche Praxis (Schülerfirma): Den Trans-
fer in die Praxis leistet unsere Schülerfirma. 
Durch Exkursionen, wie zum regionalen Spar-
gel- und Erdbeerfeld, lernen wir die Herausfor-
derungen der landwirtschaftlichen Produktion 
kennen. Die Ernte wird von uns direkt verarbeitet 
und vermarktet, wodurch wir ein Bewusstsein für 
faire Preise und regionale Wertschöpfungsketten 
entwickeln.

3. Bezug zum Zukunftscamp
Wir fördern die Artenvielfalt, stärken das Tier-
wohl und übernehmen soziale Verantwortung. 
Wir zeigen, dass nachhaltiger Konsum kein Ver-
zicht ist, sondern durch eigenes Handeln Freu-
de und Gemeinschaft stiftet. Wir sind nicht nur 
Konsumenten, sondern aktive Gestalter einer 
grüneren Zukunft.

Vom Schulgarten bis zur Schülerfirma

Emstek (bd). Bereits vor zwei 
Jahren hat Gernot Radau seine 
Rechtsanwalts- und Notariats-
Kanzlei in Emstek eröffnet und 
damit als Notar eine Angebots-
lücke im Ort geschlossen. Als 
Fachanwalt für Bau- und Archi-
tektenrecht sowie Miet- und 
Wohnungseigentumsrecht ist er 
auf das Immobilienrecht spezia-
lisiert und legt großen Wert auf 
vertrauensvolle, persönliche Zu-
sammenarbeit. Bereits seit 2010 
ist Gernot Radau Partner der 
Kanzlei Frye & Radau in Vechta, 
wo zwei weitere Rechtsanwälte 
und ein Notar tätig sind. Auf die 
Gemeinde Emstek kam der ge-
bürtige Bremer durch Hinweise 
aus dem Bekanntenkreis. 

Radau verbrachte seine Jugend 
in Vechta, bevor er nach dem 

Abschluss zum Diplom-Verwal-
tungswirt in Wiesbaden als Kri-
minalkommissar beim Bundes-
kriminalamt arbeitete. Es folgte 
das Studium der Rechtswissen-
schaften sowie die Weiterqua-
lifizierung zum Notar. Mit der 
Ernennung zum Notar mit Amts-

sitz in Emstek 
eröffnete er die 
zweite Kanzlei 
von Frye & Radau. 

Seine Aufgabe sieht er 
nicht nur in Beurkundungen 
und Beglaubigungen, sondern 

vor allem auch in der voraus-
schauenden Beratung. Und 
professioneller Rat ist nicht 
erst beim Aufsetzen eines Tes-
taments oder eines Immobi-
lienkaufs sinnvoll. Schon bei 
Überlegungen zur Patienten-

verfügung oder Vorsorge-
vollmacht kann die Ab-

stimmung mit dem 
Fachmann emp-

fehlenswert sein. 
Auch bei Fragen 
rund um einen 
E h e v e r t r a g 
räumt der No-

tar mit manchen 
Missverständnis-

sen auf. Im Zweifel 
klärt ein kurzer Anruf 

vorab schon die Frage, ob im 
persönlichen Fall notarieller Rat 
nötig ist. 

Rechtsanwälte, Fachanwälte & Notare

„Ich bin vom starken Zusammenhalt in der Ge-
meinde positiv beeindruckt!“, sagt Gernot Radau.

Die Kanzlei Frye & Radau ist zu erreichen unter:
Halener Straße 2 B
Tel. + 49 (0) 44 73 / 78 43 00 0
E-Mail: gernot.radau@frye-radau.de
www.frye-radau.de

Foto: Frank Hackmann
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Gardinen
Sonnenschutz
Insektenschutz
Polsterei
Teppiche
Dekoration

ALINA.LUEBBE@INTERIEURDESIGNLUEBBE.DE
    INTERIERURDESIGNDEKORATION

Rosengärten 1 • 49685 Höltinghausen • 0152-22947440

Jetzt entdecken, was schönes Wohnen ausmacht!

    INTERIERURDESIGNDEKORATION

Höltinghausen (ak). In der kath. 
Kindertagesstätte Don Bosco 
Höltinghausen lernen die Kinder 
in der Integrationsgruppe, neben 
der Lautsprache auch Gebärden 

im Rahmen der gebärdenunter-
stützten Kommunikation (GuK). 
Jede Woche werden zwei neue 
Gebärden eingeführt, die die 
Kinder mit großer Begeisterung 

lernen und im Alltag anwenden. 
Die Kinder zeigen dabei viel Neu-
gier und Interesse. Häufig fragen 
sie sogar selbst nach Gebärden 
für bestimmte Wörter. 

Das gemeinsame Lernen macht 
ihnen großen Spaß und sie 
sind stolz, wenn sie neue Ge-
bärden sicher nutzen können. 
Die Gebärden unterstützen das 
Sprachverständnis und geben 
besonders Kindern, die sich 
sprachlich noch unsicher füh-
len, eine zusätzliche Möglichkeit, 

ihre Bedürfnisse und Gefühle 
auszudrücken. Gleichzeitig pro-
fitieren alle Kinder davon, da 
Sprache durch Bewegung und 
visuelle Unterstützung bewuss-
ter erlebt wird. 

In der Kita Don Bosco ist man 
überzeugt: Je mehr Möglichkei-
ten Kinder haben, sich mitzu-
teilen, desto besser können sie 
ihre Umwelt verstehen und aktiv 
gestalten. Die Gebärden sind da-
her eine wertvolle Ergänzung im 
pädagogischen Alltag.

Mit Händen sprechen lernen

Emstek (cp). Die „Stille Stunde“ hat sich in 
Emstek zu einem wichtigen und geschätz-
ten Angebot entwickelt. Bei EDEKA wird sie 
weiterhin mit großem Erfolg fortgeführt. 
Jeden Mittwoch von 15 bis 17 Uhr wird der 
Einkauf für Menschen mit Autismus, mit 
anderen Beeinträchtigungen oder auch 
für alle, die eine ruhige Einkaufsatmo-
sphäre schätzen, angenehmer gestaltet. 

Geräusche und Lichteindrücke werden re-
duziert – und genau das wird von vielen 
Kundinnen und Kunden sehr positiv wahr-
genommen.

Der Beirat für Menschen mit Behinderung 
in der Gemeinde Emstek freut sich sehr 
über diese Beständigkeit und bedankt 
sich ausdrücklich beim gesamten Team 
von EDEKA sowie besonders bei Herrn 
Gemoll für die verlässliche Unterstützung 
und Offenheit für dieses wichtige Anlie-
gen.

Auch bei LIDL hat die „Stille Stunde“ viel 
positive Resonanz erfahren. Eine dortige 
Kundenumfrage hat gezeigt, dass das An-
gebot sehr gut angenommen wird. Der 
Markt möchte die Aktion deshalb eben-
falls fortführen. 

Der Filialleiter Herr Timschenko ist ein 
ausdrücklicher Förderer des Projekts. 
Derzeit pausiert die „Stille Stunde“ dort 
noch wegen der hohen Frequentierung 
durch Saisonbeschäftigte. Ab Septem-
ber soll sie dann aber wieder wie ge-
wohnt dienstags von 12 bis 14 Uhr statt-
finden.

Viele Menschen empfinden die Ruhe 
während der „Stillen Stunde“ als sehr 
angenehm. Umso mehr freut es die Mit-
glieder des Beirats, dass dieses Angebot 
in Emstek weiterbesteht und damit ein 
Stück mehr Teilhabe im Alltag ermög-
licht.

„Stille Stunde“ bleibt wichtiges Angebot

Foto: Adina Kremer

Emstek / Höltinghausen
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Fragen beginnen immer 
mit W. Antworten auch.
F A S S A D E N S Y S T E M E O B E R F L Ä C H E N T E C H N I KB O D E N S Y S T E M E
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Emstek (bd). Überpünktlich sam-
melt uns der mit acht Fahrgastplät-
zen ausgestattete Minibus an der 
Bedarfshaltestelle „Zum Winkel/
Rotkehlchenweg“ in Emstek ein. 
Bereits am Vorabend hat moobil+ 
Bus-Patin Rita Krause aus Emstek 
unsere ÖPNV-Probefahrt  telefo-
nisch angemeldet. Das wäre auch 
per App oder E-Mail gegangen. 
Für den Einstieg an einer Bedarfs-
haltestelle wie unserer muss eine 
Anmeldung bzw. Buchung bis spä-
testens eine Stunde vor Fahrtantritt 
vorliegen. An den festen Haltestel-
len, in Emstek zum Beispiel an der 
Grundschule oder den Kindergär-
ten, hält der Bus fahrplanmäßig 
etwa alle zwei Stunden. Dort muss 
man zwar nicht vorab buchen, aber 
es empfiehlt sich. Denn nur dann 
kommt man in den Genuss der Mit-

nahmegarantie. 
Der Sitzplatz ist 
damit verlässlich 
reserviert. 
Das ÖPNV-Mobili-
tätskonzept wurde 
im Jahr 2020 von den 
beiden Landkreisen 
Cloppenburg und 
Vechta mit jeweils 
eigenen Mobilitätszentren gestar-
tet. Ziel des Projektes ist die Attrak-
tivitätssteigerung der ländlichen 
Region, die Verbesserung der Teil-
habe aller Menschen an Mobilität 
sowie die Umsetzung der von der 
EU geforderten Mobilitätswende im 
Rahmen einer abgestimmten Kli-
mastrategie. Vor allem Schüler und 
Jugendliche, Personen im Renten-
alter und Menschen, die aufgrund 
einer Erkrankung nicht Auto fahren 

können, nutzen das ÖPNV-Angebot. 
In unserem Bus sitzt unter ande-
ren Fahrgast Nicole aus Emstek. 
Sie kann aus gesundheitlichen 
Gründen nicht selbst mit dem Auto 
fahren und ist durch den moobil+ 
Bus in der Lage, eigenständig nach 
Cloppenburg zu fahren. „Für mich 
ist das immer ein kleiner Ausflug. 
Ich genieße das sehr“, berichtet sie 
während unserer Fahrt. 
Mit verschiedenen Aktionen wer-
den Anreize für den Umstieg oder 
zumindest die gelegentliche Nut-
zung des ÖPNV geschaffen. Ein 

Beispiel ist der „Fahrschein-
tausch“ für Personen 

ab Renteneintritt. 
Wer seinen Führer-
schein für immer 
abgibt, bekommt 
ein Mobilitäts-
guthaben von 750 
Euro und kann 

damit moobil+An-
gebote, inklusive der 

Linie OM1 zwischen 
Cloppenburg und 
Vechta, nutzen. 
Bei den Tarifen gibt 

es eine Vielzahl an Möglichkeiten 
und es lohnt sich, sich damit ausei-
nanderzusetzen, um die günstigs-
ten Tickets zu bekommen. Aktuell 
wird für eine einfache Fahrt ohne 
Ermäßigung eine Art Startgebühr 
von zwei Euro berechnet. Dazu 
kommt jeweils ein Euro für jede 
Gemeinde, die man durchfährt. 
Dabei zählen nur jene Gemeinden 
als Zone, die man auch auf direk-
tem Weg mit dem Auto durchque-

ren würde. Eine einfache Fahrt von 
Emstek nach Vechta kostet damit 
vier Euro, wobei man in Langförden 
umsteigen muss. 
Die Fahrt von Emstek nach Clop-
penburg und zurück kostet ohne 
Ermäßigungen 5,80 Euro. Wer den 
öffentlichen Bus häufiger nutzt, 
kann aus einer Palette an Spar-
möglichkeiten wählen.  Zum Bei-
spiel ein Sparticket mit aktuell 19 
Euro im Monat als günstigstes An-
gebot oder das Monatsticket, das 
allerdings nur die mit dem Ticket 
gebuchte Strecke abdeckt. Eine 
weitere Möglichkeit ist das Abrech-
nungskonto. Dieses Kundenkonto 
kann man als Prepaidkonto oder 
per Lastschrift nutzen und ist mit 
einer Bestpreisgarantie verknüpft. 
Wer eine Fahrt ausprobieren 
möchte und dabei Unterstützung 
wünscht, kann sich an einen der 
ehrenamtlichen Mobilitätspaten 
wenden. Den Kontakt für Paten in 
den jeweiligen Gemeinden erhält 
man über die Ehrenamtsagentur 
Cloppenburg. In Emstek freut sich 
Rita Krause über Personen, die 
sie im Umgang mit dem Bus ver-
traut machen kann. Auch über die 
Hotline der Mobilitätszentrale be-
kommt man Hilfe bei der Suche 
nach passenden Linien und Tickets. 

Auf der Website www.moobilplus.
de sowie über die App „mein moo-
bil+“ kann man Fahrten planen und 
bekommt Informationen zu Tarifen 
uns weiteren Themen, sowie Kon-
taktmöglichkeiten. Ausprobieren 
ist empfehlenswert!

Der Bus kommt wie gerufen

Fotos: Rita Krause

Tausche alten Lappen gegen

neue Scheine!

750 €Guthabengeschenkt!

Sind Sie im Rentenalter? Gönnen Sie sich einen Chau� eur.
Der Zeitpunkt ist günstig: Wer jetzt seinen Führerschein 
abgibt, bekommt 750 € Guthaben für 3 Jahre für alle 
moobil+Angebote. Sie müssen mindestens 65 Jahre alt sein. 
Sollten Sie erst 60 Jahre alt sein, müssen Sie bereits Rente 
oder Ruhegeld beziehen.
Jetzt informieren unter www.moobilplus.de/fuehrerschein 
oder in unseren Mobilitätszentralen.
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Emstek (av) Das Forum Emstek 
gibt es jetzt fast 6 Jahre und 
in dieser Zeit hat sich ein ab-
wechslungsreiches Programm 
entwickelt, dass von Jung und 
Alt gerne angenommen wird. 
Beim „Schnack am Dienstag“ 
von 9 bis 11 Uhr wird in unge-
zwungener Runde ab 50 Jahren 
bei einer Tasse Kaffee über dies 
und das geplaudert. Jeden zwei-
ten Mittwoch ist Familienheb-
amme Bärbel Preut (SkF) von 9 
bis 11 Uhr für Eltern von Babys 
bis zu einem Jahr als Ansprech-
partnerin im Forum zur Stelle. 
Außerdem ergibt sich dabei die 

Möglichkeit mit den anderen El-
tern ins Gespräch zu kommen, 
während die Kleinen die Krab-
belmatte erkunden. Donnerstags 
von 9.30 bis 11.30 Uhr fi ndet die 
Eltern-Kind-Gruppe für Kinder 
bis zu drei Jahren statt. Zum mo-
natlichen Highlight hat sich der 
Spieleabend entwickelt, der im-
mer am dritten Montag im Monat 
ab 19 Uhr stattfi ndet. Für jedes 
Alter und egal ob Karten-, Wür-
fel- oder Brettspieler. Hier kann 
man neue Spiele und neue Leute 
kennenlernen.
Es gibt aber natürlich auch Ab-
wechslung im Programm des 

Forums. Ganz besonders freut 
sich das Team auf den Familien-
nachmittag am 12. August im 
Bürgerpark Emstek. Los geht das 
bunte Programm um 15 Uhr! Für 
Verpfl egung zu günstigen Preisen 
ist gesorgt.  
Auch bis zum nächsten Floh-
markt muss sich nicht mehr 
allzu lange geduldet werden. 
Am 29. August fi ndet wieder ein 
Flohmarkt für Kinderkleidung, 
Babyausstattung, Spielzeug und 
Umstandsmode statt. Von 9.30 
bis 11.30 Uhr im kath. Pfarrheim 
Emstek. Ganz neu im Forum wird 
ab Herbst einmal im Monat ein 

Trauercafé stattfi nden. Jeden 2. 
Freitag im Monat haben Trau-
ernde an diesem Termin Raum 
für Austausch und Gespräche, 
immer von 15.30 bis 16.30 Uhr. 
Unterstützt wird das Team des 
Forum dabei von Angela Boog 
und Jessica Ellers.
Alle Informationen und Termine 
sind auf dem Instagram-Kanal 
des Forums zu fi nden (forum_
emstek).

Wir freuen uns natürlich auch 
über alle, die im Forum vorbei-
kommen, um sich über unser 
Programm zu informieren!

Rathaus aktuell

Viel los im Forum Emstek

Emstek (le) In diesem Jahr durfte der Un-
ternehmerabend der Gemeinde Emstek 
bei der Wessendorf Systembeschichtun-
gen GmbH stattfi nden. In angenehmer 
Atmosphäre bot sich gestern Abend die 
Gelegenheit zu vielen guten Gesprä-
chen und einem wertvollen Austausch 
zwischen Vertreterinnen und Vertretern 

aus Wirtschaft, Politik und Verwaltung. 
Besonders spannend waren die Einbli-
cke in das Unternehmen sowie die Ge-
spräche über aktuelle Entwicklungen 
und Zukunftsperspektiven für den Wirt-
schaftsstandort Emstek. Ein herzliches 
Dankeschön gilt der Firma Wessendorf 
Systembeschichtungen GmbH für die 

Gastfreundschaft und die interessante 
Vorstellung des Unternehmens. Ebenso 
bedanken wir uns bei allen Teilnehmen-
den für den offenen Dialog und den ge-
lungenen Abend. Solche Treffen zeigen 
immer wieder, wie wichtig der persönli-
che Austausch und starke Netzwerke für 
unsere Gemeinde sind. 

Ein rundum 
gelungener Abend

Emstek (le) Die Freiwillige Feuerwehr Ems-
tek kann sich über ein neues Einsatz-
fahrzeug freuen: Am 09. Juni 2026 wurde 
der neue Mannschaftstransportwagen 
(MTW) bei der Firma Rotte Brandschutz-
technik in Olfen abgeholt und an die 
Feuerwehr übergeben. Die Neubeschaf-
fung wurde erforderlich, da das bisheri-
ge Fahrzeug zunehmend technische und 
altersbedingte Probleme aufwies. Nach 
dem ersten Antrag der Feuerwehr, den 

erforderlichen Beratungen und dem an-
schließenden Vergabeverfahren konnte 
das Fahrzeug nun abgeholt und in Dienst 
gestellt werden. Der neue MTW basiert 
auf einem MAN TGE 3.180 und verfügt 
über ein Automatikgetriebe, 177 PS sowie 
acht Sitzplätze. Das Fahrzeug wird künf-
tig für den Transport von Einsatzkräften, 
Ausbildungs- und Übungsdienste sowie 
weitere Aufgaben der Feuerwehr ein-
gesetzt. Mit den Fahrten zu Feuerwehr-

lehrgängen wird dieses Fahrzeug auch 
oft außerhalb der Gemeinde unterwegs 
sein.  Mit der Neubeschaffung steht der 
Feuerwehr nun ein modernes und zuver-
lässiges Fahrzeug zur Verfügung, das die 
Einsatzbereitschaft und die Arbeit der 
ehrenamtlichen Einsatzkräfte nachhaltig 
unterstützt.

Der neue 15-17-10 ist da
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Saisonabschluss 2026

Höltinghausen (sp). Die erste Herrenmannschaft des SV Höltinghausen 
hat ihre diesjährige Mannschaftfahrt wieder in Novalja, Kroatien, ver-

bracht. Mit knapp 20 Personen waren sie dort in einem sehr großzügigen  
Appartement - inklusive toller Poolanlage - untergebracht und haben bei  

herrlichem Wetter gemeinsam diverse Aktivitäten (z.B. Fahrt mit einem 
Partyboot, gemeinsam das erste WM-Spiel der Nationalmannschaft ge-

schaut, in Clubs am Partystrand „Zrce“ gefeiert usw.) unternommen.

Erste Herren
on Tour

Drantum (ao). Nach vier Jahren 
ohne offiziellen Spielbetrieb roll-
te in der Saison 2025/26 endlich 
wieder der Ball beim FSC Drantum. 
Was zunächst als lockere Idee un-
ter Freunden begann, entwickelte 
sich innerhalb weniger Monate zu 
einem echten Vereinsprojekt. Dank 
viel Engagement, Eigeninitiative 
und der Unterstützung zahlreicher 
Helfer konnte wieder eine Herren-
mannschaft aufgebaut und für den 
Spielbetrieb gemeldet werden.
Mit großer Vorfreude startete die 
neu formierte Mannschaft in ihre 
erste gemeinsame Saison. Schon 
bald standen die ersten Punkt- 
und Pokalspiele auf dem Pro-
gramm. Das erste Pflichtspiel der 

Vereinsgeschichte nach der Wie-
deranmeldung war zugleich ein 
echtes Highlight. Im Pokalspiel ge-
gen Lastrup II wurde der Neustart 
gebührend gefeiert. Bei Freibier, 
Bratwurst und bester Stimmung 
fanden rund 300 Zuschauer den 
Weg zum Sportplatz und sorgten 
für einen würdigen Rahmen. Die 
große Resonanz zeigte eindrucks-
voll, wie sehr sich viele Menschen 
die Rückkehr des Fußballs nach 
Drantum gewünscht hatten.
Auch sportlich konnte die junge 
Mannschaft überzeugen. In der 
Hinrunde spielte der FSC zeitweise 
in der oberen Tabellenhälfte mit 
und überraschte dabei so man-
chen Gegner. Zwar konnten die 

starken Ergebnisse in der Rück-
runde nicht vollständig bestätigt 
werden, dennoch überwog am 
Ende der Stolz auf das Erreichte. 
Für viele Spieler war es die erste 
gemeinsame Saison, in der sich 
Teamgeist und Zusammenhalt ste-
tig weiterentwickelten.
Besonders bemerkenswert war 
die Unterstützung der Fans wäh-
rend der gesamten Spielzeit. Nicht 
nur bei den Heimspielen war der 
Rückhalt groß – auch auswärts 
konnte sich die Mannschaft stets 
auf zahlreiche Begleiter verlassen. 
Oft fühlten sich die Auswärtsspie-
le fast wie Heimspiele an, da die 
Drantumer Zuschauer für Stim-
mung sorgten und das Team laut-

stark unterstützten.
Neben dem Sport stehen beim 
FSC Drantum vor allem Gemein-
schaft und Zusammenhalt im 
Mittelpunkt. Der Neustart hat ge-
zeigt, was möglich ist, wenn viele 
Menschen gemeinsam an einem 
Ziel arbeiten. Mit den gesammel-
ten Erfahrungen und der großen 
Begeisterung im Umfeld blickt die 
Mannschaft nun voller Vorfreude 
auf die kommende Saison 2026/27.
Der FSC Drantum bedankt sich bei 
allen Unterstützern, Sponsoren, 
Helfern, Fans und Mitgliedern, die 
diesen Neustart ermöglicht haben. 
Gemeinsam soll die Erfolgsge-
schichte des Drantumer Fußballs 
weitergeschrieben werden.

FSC Drantum: Fußball lebt wieder im Dorf

Emstek (sn). Mit einem gelungenen Saisonab-
schluss haben wir gemeinsam einen unvergess-
lichen Tag voller Spaß, Zusammenhalt und guter 
Gespräche erlebt. In geselliger Runde konnten 
wir die vergangene Saison Revue passieren las-
sen und die besondere Gemeinschaft genießen, 
die unsere Mannschaft auszeichnet.

Solche Momente zeigen, dass unser Team weit 
mehr ist als nur eine Mannschaft – wir sind eine 
starke Gemeinschaft, die auf und neben dem 

Platz zusammenhält. Dafür sind wir sehr dank-
bar. Nun richten wir den Blick voller Vorfreude 
auf die kommende Saison. Wir freuen uns auf 
neue Herausforderungen, gemeinsame Erfolge 
und viele weitere schöne Erinnerungen. Vor al-
lem freuen wir uns auf viele weitere Jahre mit 
dieser großartigen Mannschaft.

Danke an alle, die diesen Tag und unsere Ge-
meinschaft so besonders machen. Auf die Sai-
son 2026/27 – wir sind bereit! 

Spaß und Zusammenhalt
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Höltinghausen (sp). Die Fußballer der zweiten Mannschaft des SV Hölting-
hausen sind für ihre Mannschaftsfahrt zur „Party-Hochburg“ nach Mallor-

ca gefolgen und haben dort, oftmals gemeinsam mit anderen Fußball-
mannschaften, am Strand oder im „Bierkönig“ bzw. „Mega-Park“ gefeiert. 

Unter anderem haben die SVH-Kicker gemeinsam mit vielen weiteren 
Fußball-Fans den Auftaktsieg der deutschen Nationalmannschaft verfolgt.

Zweite Herren
auf Mallorca

Emstek / Höltinghausen

Ein Sommer voller Highlights
Emstek (wl). Der Bürgerpark Ems-
tek bietet im Sommer 2026 so vie-
le Veranstaltungen wie nie zuvor. 
Mit dem neuen Sommerkino, der 
beliebten Sommerbühne, einem 
stimmungsvollen Weinfest und at-
traktiven Familienangeboten ist für 
jede Generation etwas dabei.
Ein besonderes Highlight ist das 
erste Sommerkino am 18. und 19. 
Juli. Am Samstag (Einlass 19 Uhr) 
wird ab 20 Uhr der Musikfilm „Bo-
hemian Rhapsody“ gezeigt. Am 

Sonntag beginnt das Programm 
bereits um 15 Uhr. Um 16 Uhr läuft 
„Lilo & Stitch“, um 18:30 Uhr folgt 
„Hangover“. Den Abschluss bildet 
die Live-Übertragung des WM-Fi-
nales auf der riesigen LED-Wand. 
Anpfiff ist um 21 Uhr.

Die Sommerbühne geht 2026 be-
reits in ihr drittes Jahr. An jedem 
zweiten Mittwoch im Monat von 19 
bis 22 Uhr sorgen Live-Bands für 
beste Unterhaltung:

08.07.: AllSounds – Classic Oldies 
12.08.: Cracker Jacks 
09.09.: Mr. Big Fat Mad Moose and 
the Soulfamily 

Neu im Programm sind außer-
dem ein Familienvormittag am 
08. Juli sowie ein großer Fami-
liennachmittag am 12. August 
mit Mitmach-Trommelaktion, 
Clown Georg, einem BMX-Welt-
meister und vielen weiteren At-
traktionen.

Ein weiteres Highlight erwartet 
die Besucher am 29. August: Beim 
Weinfest der Bürgerstiftung Ems-
tek von 19 bis 24 Uhr sorgt Buddy 
n Soul für die passende musikali-
sche Begleitung.

Mit dem Sommerprogramm ent-
wickelt sich der Bürgerpark Emstek 
weiter zu einem lebendigen Treff-
punkt für Kultur, Musik, Genuss 
und Familienerlebnisse in unserer 
schönen Gemeinde Emstek.

Foto: Wolfgang Lüske
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Tausche alten Lappen gegen

neue Scheine!

750 €Guthabengeschenkt!

Sind Sie im Rentenalter? Gönnen Sie sich einen Chau� eur.
Der Zeitpunkt ist günstig: Wer jetzt seinen Führerschein 
abgibt, bekommt 750 € Guthaben für 3 Jahre für alle 
moobil+Angebote. Sie müssen mindestens 65 Jahre alt sein. 
Sollten Sie erst 60 Jahre alt sein, müssen Sie bereits Rente 
oder Ruhegeld beziehen.
Jetzt informieren unter www.moobilplus.de/fuehrerschein 
oder in unseren Mobilitätszentralen.
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Emstek (jh). Was 1996 nach einem 
Vereinswettbewerb eher spontan 
begann, entwickelte sich zu einer 
festen Institution: Die „Emsteker 
Bären“ feiern ihr 30-jähriges Be-
stehen – und sie laufen noch im-
mer. Der Ursprung des Lauftreffs 
liegt im Jubiläumssportfest des SV 
Emstek zum 75-jährigen Bestehen. 
Beim „Spiel ohne Grenzen“ trat 
eine Gruppe von Männern an, die 
sich selbst nicht unbedingt als 
sportlich bezeichnet hätte. Die 
ungewohnte Anstrengung weckte 
jedoch Ehrgeiz und Motivation. 
Noch am selben Tag fiel die Ent-
scheidung, regelmäßig gemein-
sam Sport zu treiben. Bereits am 
nächsten Abend trafen sich die 
ersten Läufer auf dem Parkplatz 
des Emsteker Krankenhauses – 
bis heute der feste Treffpunkt 

der Gruppe. Die erste Runde war 
kurz und von einigen Gehpausen 
geprägt. Doch mit jedem Training 
wuchsen Ausdauer und Selbstver-
trauen. Schon wenige Monate spä-
ter konnten alle Teilnehmer zehn 
Kilometer problemlos bewältigen. 
Der erste große Meilenstein war 

die Teilnahme am Silvesterlauf in 
Thüle. Alle erreichten das Ziel und 
legten damit den Grundstein für 
viele weitere sportliche Heraus-
forderungen. 

Es folgten zahlreiche Volksläufe, 
Halbmarathons und schließlich 

sogar Marathonläufe in Städten 
wie Hamburg, Berlin, Köln und 
Bremen. Das rote „Bärenshirt“ 
wurde dabei zum unverwechsel-
baren Erkennungszeichen der 
Gruppe. Doch die Geschichte der 
Emsteker Bären besteht aus weit 
mehr als gelaufenen Kilometern. 
In drei Jahrzehnten sind Freund-
schaften entstanden, Erinne-
rungen gewachsen und viele ge-
meinsame Erlebnisse gesammelt 
worden. Der Zusammenhalt und 
die Freude am Sport stehen bis 
heute im Mittelpunkt. Auch nach 
30 Jahren treffen sich die Ems-
teker Bären regelmäßig zu ihren 
Laufrunden. Verbunden mit Ge-
meinschaftssinn, die Begeisterung 
für den Laufsport und die Über-
zeugung, dass man gemeinsam 
mehr erreichen kann als allein.

Vom „Spiel ohne Grenzen“ zum Marathon

Emstek

Emstek (sm). Alle drei Jahre fin-
den im Franziskuskindergarten 
unsere beliebten Sporttage statt. 
In diesem Jahr standen in der 
Sportschule Lastrup Spiel, Bewe-
gung und Gemeinschaft im Mittel-
punkt. Mit großer Freude nahmen 
die Kinder an verschiedenen Be-
wegungsangeboten teil. Auch die 
Kinder, die nicht in Lastrup dabei 

waren, konnten bei einem eigenen 
Sportfest im Kindergarten ihre Ge-
schicklichkeit und Ausdauer unter 
Beweis stellen. Ein besonderes 
Highlight war das Kindersport-
abzeichen mit Hase Hoppel und 
Igel Bürste, an dem alle Kinder 
teilnahmen. Stolz nahmen sie im 
Anschluss ihre Urkunden und Ab-
zeichen entgegen. Die Sporttage 

zeigten einmal mehr, wie wichtig 
Bewegung für die Entwicklung von 
Kindern ist. Gemeinsam mit Eltern 
und pädagogischen Fachkräften 
erlebten die Kinder abwechs-
lungsreiche und fröhliche Tage 
voller Teamgeist und Begeisterung. 
Ein herzlicher Dank gilt der Sport-
schule Lastrup sowie allen Eltern, 
die das Kindersportabzeichen en-

gagiert unterstützt haben. Ebenso 
verdienen alle kleinen und großen 
Sportlerinnen und Sportler An-
erkennung, die mit Begeisterung 
und Einsatz dabei waren.

Die Sporttage des Franziskuskin-
dergartens hinterlassen bei Kin-
dern und Familien viele schöne 
Erinnerungen.

Sporttage begeistern Eltern und Kinder

Foto: Mechthild Klövekorn
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Neu im HGV / Vereine

Emstek (bd). „Hi, ich bin Franceska!“ stellt sich Fran-
ceska Kroll charmant vor. Unkompliziert, offen und 
dennoch fokussiert. Und genau so geht sie auch ihr 
Business als Kosmetikerin in Emstek an. 
Nach ihrer dreijährigen Ausbildung zur staatlich ge-
prüften Kosmetikerin im Jahr 2023 arbeitete Franceska 
Kroll in einem Kosmetikstudio und übernahm zusätz-
lich die Aufgabe als Ausbildungsbeauftragte. Sowohl 
die praktische Arbeit als auch die Erfahrung mit Aus-
zubildenden festigten ihre Begeisterung für dieses 

besondere Handwerk und unterstrichen für sie 
die Notwendigkeit einer fundierten Ausbil-

dung. Die Vermittlung von umfangreichem 
Fachwissen sowie die professionelle Anlei-
tung in der Praxis, insbesondere auch der 
Umgang mit Kunden, findet sie sehr wich-
tig. „Immerhin arbeiten wir an der Haut von 
Kunden“, gibt sie zu bedenken. Ihr nächster 

Schritt, die Meisterprüfung im Kosmetikhand-
werk noch in diesem Jahr, ist für sie in zwei-

facher Hinsicht konsequent. Zum einen ist ihr 
stetiges Lernen und Weiterentwicklung sehr wich-

tig. Zudem engagiert sie sich für einheitliche Aus-
bildungsstandards und ein hohes Qualitätsniveau in 
der Branche.
In ihrer eigenen neuen Praxis in Emstek legt sie des-
halb großen Wert auf die ganzheitliche Betrachtung 
ihrer Kundinnen und Kunden. Jede Haut ist sehr 
individuell. Insbesondere bei der Behandlung 
von Problemhaut spielen neben der richtigen 

Wahl der Kosmetik und regelmäßige Behandlungen 
auch die Ernährung und der Lebensstil eine wichtige 
Rolle. Dafür nimmt sie sich gerne Zeit.
Am 12. Juli lädt Franceska alle, die sie und ihr Ange-
bot kennenlernen möchten, zur Eröffnungsfeier ihres 
Kosmetikstudios „Raum 3“ ein. Als „Raum 3“ bezeich-
net sie ihren Behandlungsraum, den sie im bereits 
etablierten Salon „Hello Beauty“ in der Clemens-Au-
gust-Straße 15 bezogen hat. Viele Kunden kennen 
Franceska bereits dank ihres mobilen Angebots für 
Fußpflege. Das bleibt  auch weiterhin für Menschen, 
die nur schlecht oder gar nicht zu ihr kommen kön-
nen, bestehen. Denn der warmherzigen Kosmetikerin 
ist es wichtig, Menschen zu helfen und sie in ihrem 
Wohlbefinden zu unterstützen. 

Zu ihrem Angebot gehören neben der Behandlung 
und Beratung bei Problemhaut auch Wellnessbe-
handlungen, Massagen sowie Fußpflege. Mehr über 
sie und ihr Studio unter: 

Kosmetik Emstek, Raum 3 by Franceska Kroll
www.kosmetikemstek.de
0155-67069212

Als neues HGV-Mitglied möchte sie gerne eine Berei-
cherung für die Gemeinschaft sein und sich entspre-
chend einbringen. Jetzt freut sie sich erst einmal auf 
das Kennenlernen aller Emsteker und Gäste aus der 
Umgebung. 

Kosmetik Emstek. Raum 3. 
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Emstek (uk). Mit dem traditio-
nellen Maigang läuten die Sän-
gerinnen und Sänger des Ge-
sangvereins Cäcilia Emstek die 
Sommerpause ein. Diese Tradition 
findet trotz der irreführenden Na-
mensgebung immer im Juni statt. 
In diesem Jahr bereiteten die 
Sänger des Tenors eine Planwa-
genfahrt vor. Auf zwei Planwagen 
machten sich die gut gelaunten 
Vereinsmitglieder auf den Weg 
nach Visbek. Ziel in Visbek war die 
nachgebaute Lourdes-Grotte der 
Familie Bert.

Die unter Denkmalschutz stehen-
de Grotte an der Visbeker Bäke 
wurde 1906 von dem damaligen 
Rendanten Clemens Engelmann 
(1868 bis 1925) erbaut. Der Be-
sitzer dieser außergewöhnlichen 
Pilgerstätte stellte kurz die Ent-

stehungsgeschichte dar. Natürlich 
wurden dort auch zwei Marienlie-
der gesungen, um danach wieder 
singend in Richtung Emstek zu 
fahren. 
Auf dem Hof der Familie Krieger 
im Gartherfeld wurde dann ab-

schließend gegrillt. Der Gesang-
verein blickt auf ein musikali-
sches Vereinsjahr zurück. Es gab 
viele weltliche und kirchliche 
Auftritte. Neue Lieder wurden 
eingeübt und altes Liedgut auf-
gefrischt. Höhepunkt war dabei 

das Adventskonzert im vergan-
genen November. Auch für das 
kommende Sängerjahr freuen 
alle auf viele neue gemeinsame 
Erlebnisse und Auftritte. Neue 
Sängerinnen und Sänger sind 
stets willkommen.

Musikalische Planwagentour

Neu im HGV / Vereine

Foto: Ulla Krümpelbeck
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Emstek

Heute schon etwas gelesen?

Emstek (uh). Lesen ist eine der wertvollsten 
Gewohnheiten, die der Mensch sich aneignen 
kann. Wer liest, taucht ein in andere Welten, 
erweitert sein Wissen, wird unterhalten und 
manchmal  schafft man es, für kurze Zeit aus 
der Realität auszubrechen. Lesen ist Entspan-
nung und gleichzeitig Training für den Geist. 
Deshalb sollte man sich täglich einige Minu-
ten Zeit zum Lesen nehmen. Um den Kindern 
der Gemeinde Emstek das “tägliche” Lesen 

schmackhaft zu machen, 
findet in den Sommerferien 
wieder die Aktion „Sommer-
LeseClub“ statt.  

Die drei Büchereien Halen, Höl-
tinghausen und Emstek haben die 
Grundschulkinder der Gemeinde Emstek ein-
geladen, an dieser Aktion teilzunehmen. Es 
geht bei diesem „SommerLeseClub“ nicht nur 

darum, besonders viele Bücher zu lesen, son-
dern die gelesenen Bücher auch zu bewerten. 
Der SommerLeseClub endet am 23. August mit 
einem kleinen Fest, neben einer Urkunde gibt 
es für jedes Kind auch etwas zu gewinnen.

Lesen ist Entspannung und Genuss, damit 
diese Aussage auch für die Erwachsenen gilt, 
hat das Team der Bücherei viele neue Bücher 
für die Urlaubszeit eingekauft und zur Aus-
leihe vorbereitet. Einige dieser Bücher wur-
den schon während der Aktion Lesen an un-

gewöhnlichen Orten  mit viel Charme in 
der “Schirmbar” vorgestellt. Nicola 

Vorwerk begleitete diesen Abend 
musikalisch beeindruckend 

mit ihren eigenen Liedern. 

- In den Sommerferien ist 
die Emsteker Bücherei  je-
den Dienstag und Donners-

tag zu den üblichen Zeiten 
geöffnet. 

- In diesem Jahr wird die Weih-
nachtsbuchausstellung am 31. Okt. um 

19.30 Uhr  durch einen PoetryAbend mit Anni-
ka Blanke and Friends eröffnet. Der Kartenvor-
verkauf für diesen Abend startet Mitte August.

… mit Schirm, Charme und Melone 
Fotos: Ulla Moormann

Heute schon etwas gelesen?
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Jetzt
anmelden!

Exklusive Einblicke eines Portfoliomanagers von Union
Investment sowie spannende Impulse zur Einordnung

des KI-Booms, geopolitischer Entwicklungen,
aktueller Trends und daraus entstehender Chancen 

Dienstag, 25.08.2026 
um 18:30 Uhr

n&m Genuss Quartier
Robert-Bosch-Str. 4, 49632 Essen

 Themen der Veranstaltung 

Wann? Wo?

Informationsabend zum Thema 

“Aktien zwischen KI-Boom und Geopolitik”

Anmeldungen unter:

04478/950-0

in den Filialen Emstek, Essen,
Cappeln, Bevern, Sevelten und
Quakenbrück 

www.vbeec.de/infoabendunion

Informationsabend zum Thema 

“Aktien zwischen KI-Boom und Geopolitik”

Jetzt

Informationsabend zum Thema 

“Aktien zwischen KI-Boom und Geopolitik”

Jetzt
anmelden!anmelden!

“Aktien zwischen KI-Boom und Geopolitik”
Informationsabend zum Thema 

“Aktien zwischen KI-Boom und Geopolitik”

anmelden!

Informationsabend zum Thema 

“Aktien zwischen KI-Boom und Geopolitik”

Anmeldungen unter:

04478/950-0

in den Filialen Emstek, Essen,
Cappeln, Bevern, Sevelten und
Quakenbrück 

www.vbeec.de/infoabendunion

Löninger Str. 66
49661 Cloppenburg

Halener Str. 2a
49685 Emstek

www.awl-steuern.de • info@awl-steuern.de

Ahlhorner Str. 8
27793 Wildeshausen

Dr. Georg-Kohnert-Str. 28
17126 Jarmen

Parkstr. 17
17506 Gützkow

auf dem 1. Emsteker Schätzemarkt !

Geschäftsführer:

Maria Bäker, StBin LB
Martin Wienken, StB LB
Michael Böhmann, StB LB
Christine Grüß, StBin LB
Kerstin Raker, StBin
Markus Hoppe, StB LB

Stephanie Grote, StBin*
Karsten Stumper, StB*
Marina Fonka, StBin*
*(Ang. gem. § 58 StBerG)

Wir wünschen viel Spaß 
Technisches Zeichnen

24 Stunden Notdienst
Aufschaltung

Brandmeldeanlagen
Einbruchmeldeanlagen
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Emstek

Emstek (bd). Alexander Hessling 
kann es selbst kaum glauben: 
„Zehn Jahre Grill-Box, unglaub-
lich!“ Auch der Blick auf die Ent-
wicklung dieser als Nebenerwerb 
gestarteten Idee nach dem Motto 
„könnte ja gut werden“ lässt ihn 
den Kopf verwundert schütteln. 

Man könnte sagen, der Automat 
hat ihn gefunden. Als Alexander 
Hessling vor zehn Jahren in Stein-
feld unterwegs war, sah er einen 
mit Fleischwaren bestückten 
Automaten. Ihm gefiel die Vorstel-
lung, zu jeder Tages- und Nacht-
zeit unkompliziert Nachschub 
für den Grill zu bekommen. Nach 
kurzem Überlegen und der Er-

kenntnis, dass er so etwas im Kreis 
Cloppenburg noch nie gesehen 
hat, beschloss der gelernte Bä-
cker selbst einen Automaten mit 
Grillgut vor sein Haus zu stellen. 
Was sich so simpel anhört, ist tat-
sächlich mit viel Arbeit verbunden. 
„Man wächst mit dem Automaten,“ 
nennt Hessling es spitzbübisch. 
Und meint damit Dinge wie Bau-
genehmigungen, Hygienevor-
schriften und eigene Rezepturen. 
Was ihm von Anfang an klar war: 
„Ich verkaufe nur Ware, von deren 
Qualität ich überzeugt bin.“ Und so 
begann er gemeinsam mit seiner 
Frau Jana zunächst nach geeigne-
tem Fleisch zu suchen. Nach eini-
gen Testessen wurde er in Geh-

lenberg fündig. Das Würzen der 
Steaks und Spare Ribs übernimmt 
er allerdings selbst. „Ich möchte 
wissen, was da drin steckt. Also 
mache ich es selber,“ sagt er. Auch 
das Tzatziki stellt er nach einem 
original griechischen Rezept her. 
Davon verrät er nur eine wichtige 
Zutat. Es muss echter griechischer 
Joghurt sein. Alles weitere ist ein 
Geheimnis. Zum weiteren Angebot 
im Automaten gehören außerdem 
Kartoffelsalat und Nudelsalat und 
Ergänzungen wie Kräuterbutter 
oder auch Baguette. Diese wer-
den zwar zugekauft, denn hier 
überzeugen ihn Qualität und Ge-
schmack. Allerdings gab es für die 
Salate keine für den Automaten 
passenden Gebinde. In die für die 
Salate reservierten Regale passen 
ausschließlich Ein-Kilo-
Packungen. Also heißt 
es hier, umfüllen. 
Dass die hygieni-
schen Standards 
eingehalten wer-
den, ist für Hess-
ling, der immer 
in der Lebens-
mittelbranche be-

schäftigt war, selbstverständlich. 
Zudem sind die Lebensmittelkon-
trollen sehr streng, so dass bei 
Nachlässigkeit der Ärger vorpro-
grammiert wäre. 

Schon kurz nachdem der Automat 
vor zehn Jahren, am 13. Juni 2016 
aufgestellt war, lief das Geschäft 
mit dem Grillgut. Seitdem heißt es 
vor allem am Wochenende, Regal-
fächer nachfüllen. Ob als Reserve, 
weil für das Grillfest nicht  genug 
Vorräte geplant wurden oder für 
die spontane Grilleingebung in 
der Nachbarschaft oder weil es 
einfach geschmacklich besonders 
gut ankommt - die Grill-Box läuft. 
Ganz selten passiert es sogar, dass 
sie ausverkauft sind. Erleichterung 
für den spontanen Einkauf gibt 

es mittlerweile seit der 
zusätzlichen Bezahl-

möglichkeit mit Kar-
tenzahlung, statt 
ausschließlich 
Bargeldzahlung. 
Außerdem er-
gänzt ein zweiter 
Snack-Automat 

das Angebot. 

10 Jahre Grill-Box Emstek

Emstek (um). Am Donnerstag, 08. Oktober  lädt 
die Emsteker Frauengemeinschaft ein zu einem 
besonderen Filmabend. “Die Küchenbrigade”, 
ein französischer Film handelt von der Köchin 
Cathy Marie, deren Traum es ist, ihr eigenes 
Restaurant zu führen. Doch leider spielt das 
Leben nicht so, wie Cathy es sich wünscht und 
so sieht sie sich gezwungen, eine Stelle als Kan-
tinenköchin in einem Heim für minderjährige 

Flüchtlinge anzunehmen. Ein humorvolle und 
amüsante Komödie  zwischen Dosenravioli und 
Sterneküche. 
Beginn ist um 19.30 Uhr im Pfarrheim, Anton-
Wempe-Str. 3  mit einem kleinen Getränk und in 
der Pause erwartet den Besucher ein „kleiner 
Gruß” aus der Küche.  Der Eintritt kostet 10,00 €. 
Der Vorverkauf startet am 1. September im 
Pfarrbüro und in der Bücherei 

„Besonderer Film”
im Emsteker Pfarrheim 

Fotos: Beate Deeken
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Emstek / Bühren

Emstek (st). Die Frauen der KFD 
Emstek besuchten das Hospiz 
Wanderlicht in Cloppenburg. In 
einem beeindruckenden Vortrag 
konnten sie einen Eindruck über 
das Leben dort gewinnen und zur 
Unterstützung der Arbeit dort eine 
Spende übergeben. 

Besuch im Hospiz Wanderlicht

Bühren (gb). Im Juni hatte der Heimatver-
ein Bühren wieder eine Radtour organi-
siert. Bei angenehmen Temperaturen bega-
ben sich 35 Teilnehmende mit Fahrrädern 
und einer Rikscha auf den Weg nach Clop-
penburg.Es sollte die wiederaufgebaute 
Discothek „Zum Sonnnenstein“ besichtigt 
werden. Zunächst gab es aber im Schatten 
der Eichen eine Kaffeepause beim Eingang 
zum Museumsdorf. Danach ging es mit 
einer Museumsführerin auf Erkundungs-
tour. Es gab viele Details zur Geschichte des 
Gebäudes und dem Betrieb der Discothek 

und bei den Teilnehmenden gab es gute Er-
innerungen an vergangene Zeiten. Ein zwei-
ter Höhepunkt des Nachmittags war der 
Besuch der Ausstellung „Bravo Starschnitt“ 
in der Münchhausenscheune. Auch hier 
wurden von der Führerin auf unterhaltsa-
me Weise Erinnerungen wachgerufen. Nach 
dem informativen Besuch im Museums-
dorf ging es über einige wenig bekannte 
Wege zurück nach Bühren. In der Gärtnerei 
Meyer klang die Radtour mit einem kleinen 
Imbiss, kühlen Getränken und anregenden 
Gesprächen über den Nachmittag aus.

Heimatverein Bühren auf Radtour

Emstek (lw). Der HGV Vorstand war zur Er-
öffnuntsfeier der „Truck Lounge“ im ecopark 
eingeladen und hat der Familie Walter Loh-
mann gratuliert zu dieser gelungenen Inves-

tition und ihnen viel Erfolg für die Zukunft 
gewünscht. 
Auf einer Fläche von 2,2 ha ist nicht nur ein 
Parkplatz für 73 LKWs geschaffen worden, 

sondern der LKW Fahrer kann sich dort in 
der Ruhephase an modernen Sanitäranla-
gen, Aufenthaltsbereichen und sogar einem 
Grillplatz erfreuen.

Der HGV wünscht alles Gute
in Emstek

mit Monika Themann
Meerblick oder Bergpanorama?
Da ich eine begeisterte Fahrradfahrerin bin, 
fahre ich überall hin, da wo es mir gefällt. Mal 
an die Nordsee- oder Ostseeküste, aber sehr 
gerne versuche ich mit meinem Ehemann die 
Berge mit dem Rad zu erklimmen. 

Frühsport oder Ausschlaftaste?
Ich bin zwar Frühaufsteherin, aber für den 
Sport zu der Zeit noch nicht geeignet. 

Buchseite oder Bildschirm?
Bücher lesen ist nicht mein Ding. Täglich 
P�licht ist die Tageszeitung. Mehr Info hole 
ich mir aus den Sozialen Medien oder vom 
Fernseher

Grundkohlgang oder Sommerfeste?
Grünkohlessen gibt es jedes Jahr im Rahmen 
der Feuerwehr Emstek und bei der kfd/Frauen-
gemeinscha�t Emstek. Natürlich nehme ich 
auch alle anfallenden Sommerfeste in Emstek 
mit. 

Heimaturlaub oder Fernweh?
Ich fahre gern, wie gesagt, mit dem Rad in den 
Urlaub, aber alles in Deutschland /Benelux-
länder.

E-Bike oder Muskelkraft?
Ich musste mich in 2020 einer Knie-OP unter-
ziehen. Seitdem mache ich meine Radtouren 
mit dem E-Bike. Ich fahre alle anstehenden 
Fahrten im Ort mit dem Rad ca. 10 km am Tag  

im Jahr ca 5.000 km

Biergarten oder Wohnzimmerter-
rasse
Während der Radtouren liebe ich den Biergar-
ten und ein kühles Radler, ansonsten auch gern 
die Terrasse am Haus. 

Kopfmensch und Bauchentschei-
der
Ich bin o�t ein spontaner Typ

Frühshoppen oder Feierabendbier?
Ich liebe das Feierabendalster mit den Nach-
barn auf der Mauer. 

Welche Orte in Emstek würdes du 
einem Gast als Erstes in Emstek 
zeigen?
Die Sportanlage des Sportvereins Emstek 
mit dem Haus der Begegnungsstätte und die 
Räumlichkeiten der freiwilligen Feuerwehr 
gerade jetzt mit den umfangreichen Neubau-
ten die schöne im Dorfmittelpunkt stehende 
Pfarrkirche St. Margaretha

Welche drei Wörter beschreiben 
Emstek?
Schöner Wohnort, Gemeinscha�t und attrakti-
ves Kulturprogramm/‘Bürgerpark

Emstek bei Sonnenschein oder 
Emstek im Winter?
Ich mag lieber den Sommer,aber nur bis 25 
Grad

Nachgefragt

63 Jahre alt, verheiratet, in 
Emstek aufgewachsen, 2 Kin-
der, 2 Enkelkinder

Ehrenamt früher: 
Landjugendvorstand, Mutter-
Kind Gruppe, Frauenkreis, 
Pfarreirat, 
Elternvertreter im Kindergar-
ten St. Maria Goretti und in der 
Schule.

Ehrenamt aktuell: Jugenvor-
stand des Sportvereins Emstek, 
Heimatverin Emstek, kfd 
Emstek Frauengemeinschaft, 
unterstützung der Hobbys ihres 
Ehemannes im Schützenverein 
St Paulus und der Freiwilligen 
Feuerwehr

Hobbys: Spieleabende, Radfah-
ren, Aqua-fi ts und Fitkick

Foto: HGV Emstek

Fotos: Georg Bothe

Foto: kfd Emstek
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in Emstek
mit Monika Themann
Meerblick oder Bergpanorama?
Da ich eine begeisterte Fahrradfahrerin bin, 
fahre ich überall hin, da wo es mir gefällt. Mal 
an die Nordsee- oder Ostseeküste, aber sehr 
gerne versuche ich mit meinem Ehemann die 
Berge mit dem Rad zu erklimmen. 

Frühsport oder Ausschlaftaste?
Ich bin zwar Frühaufsteherin, aber für den 
Sport zu der Zeit noch nicht geeignet. 

Buchseite oder Bildschirm?
Bücher lesen ist nicht mein Ding. Täglich 
P�licht ist die Tageszeitung. Mehr Info hole 
ich mir aus den Sozialen Medien oder vom 
Fernseher

Grundkohlgang oder Sommerfeste?
Grünkohlessen gibt es jedes Jahr im Rahmen 
der Feuerwehr Emstek und bei der kfd/Frauen-
gemeinscha�t Emstek. Natürlich nehme ich 
auch alle anfallenden Sommerfeste in Emstek 
mit. 

Heimaturlaub oder Fernweh?
Ich fahre gern, wie gesagt, mit dem Rad in den 
Urlaub, aber alles in Deutschland /Benelux-
länder.

E-Bike oder Muskelkraft?
Ich musste mich in 2020 einer Knie-OP unter-
ziehen. Seitdem mache ich meine Radtouren 
mit dem E-Bike. Ich fahre alle anstehenden 
Fahrten im Ort mit dem Rad ca. 10 km am Tag  

im Jahr ca 5.000 km

Biergarten oder Wohnzimmerter-
rasse
Während der Radtouren liebe ich den Biergar-
ten und ein kühles Radler, ansonsten auch gern 
die Terrasse am Haus. 

Kopfmensch und Bauchentschei-
der
Ich bin o�t ein spontaner Typ

Frühshoppen oder Feierabendbier?
Ich liebe das Feierabendalster mit den Nach-
barn auf der Mauer. 

Welche Orte in Emstek würdes du 
einem Gast als Erstes in Emstek 
zeigen?
Die Sportanlage des Sportvereins Emstek 
mit dem Haus der Begegnungsstätte und die 
Räumlichkeiten der freiwilligen Feuerwehr 
gerade jetzt mit den umfangreichen Neubau-
ten die schöne im Dorfmittelpunkt stehende 
Pfarrkirche St. Margaretha

Welche drei Wörter beschreiben 
Emstek?
Schöner Wohnort, Gemeinscha�t und attrakti-
ves Kulturprogramm/‘Bürgerpark

Emstek bei Sonnenschein oder 
Emstek im Winter?
Ich mag lieber den Sommer,aber nur bis 25 
Grad

Nachgefragt

63 Jahre alt, verheiratet, in 
Emstek aufgewachsen, 2 Kin-
der, 2 Enkelkinder

Ehrenamt früher: 
Landjugendvorstand, Mutter-
Kind Gruppe, Frauenkreis, 
Pfarreirat, 
Elternvertreter im Kindergar-
ten St. Maria Goretti und in der 
Schule.

Ehrenamt aktuell: Jugenvor-
stand des Sportvereins Emstek, 
Heimatverin Emstek, kfd 
Emstek Frauengemeinschaft, 
unterstützung der Hobbys ihres 
Ehemannes im Schützenverein 
St Paulus und der Freiwilligen 
Feuerwehr

Hobbys: Spieleabende, Radfah-
ren, Aqua-fi ts und Fitkick

Emstek (lw). Das Organisationsteam deR Seniorengemein-
schaft St. Margaretha in Emstek hatte die Seniorinnen und Se-
nioren der Pfarrgemeinde zu einem gemütlichen Eisessen im 
Restaurante Italia eingeladen. Dort wurden die Gäste von Fa-
milie Banno herzlich empfangen und mit einem liebevoll zu-
bereiteten „Erdbeer-Senioren-Spezialbecher“ verwöhnt. Rund 
70 Seniorinnen und Senioren genossen den gemeinsamen 
Nachmittag bei leckerem Eis , guten Gesprächen und gesel-
ligem Beisammensein. Die Veranstaltung war ein voller Erfolg 
und sorgte für viele zufriedene Gesichter. Foto: Wedemeyer

Gemütliches 
Eisessen

Foto: Ludger Wedemeyer
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Bühren/Repke (bs). Mit einem 
Sektempfang, bester Stimmung 
und einem abwechslungsrei-
chen musikalischen Programm 
begrüßte der Frauenchor Büh-
ren im Juni, mehr als 40 gelade-
ne Gäste zur „Matinee im Land-
café“. 

Die Veranstaltung stand ganz 
unter dem Motto „von Frauen 
für Frauen“ und bot den Be-
sucherinnen einen unterhalt-
samen Vormittag voller Musik, 
Gemeinschaft und guter Ge-
spräche. Nach dem herzlichen 
Empfang präsentierten die Sän-
gerinnen unter der Chorleiterin 
Petra Dase-Zurborg (begleitet 
von Martin Zurborg am Kla-
vier) ein kleines Konzert zum 
Schmunzeln, bei dem sich alles 
um Liebe, Leidenschaft und die 
kleinen Geschichten des Le-
bens drehte. Die humorvollen 

und gefühlvollen Liedvorträge 
sorgten für zahlreiche lächeln-
de Gesichter und viel Applaus. 
Bei bester Unterhaltung genos-
sen die Gäste frischen Hefezopf, 
Stuten und Kaffee in der gemüt-
lichen Atmosphäre des Landca-
fés. Liedermutter Birgit Siemer 
begrüßte die Anwesenden be-

richtete aus dem Vereinsleben 
des Chores. Nach der Sommer-
pause nimmt der Chor am 20. 
August die Probenarbeit wieder 
auf.  Diese wird dann durch die 
Vorbereitungen auf ein ganz be-
sonderes Jubiläum geprägt sein: 
dem 50-jähriges Bestehen des 
Frauenchors im kommenden 

Jahr. Der Höhepunkt im Jubilä-
umsjahr wird dabei das große 
Chorfest des Sängerbundes Hei-
mattreu am 3. Juli 2027 in Büh-
ren sein. Passend dazu trugen 
die Sängerinnen bereits bei der 
Matinee die neuen Jubiläums-
T-Shirts mit dem Motto des Fe-
stes „… und die Chöre singen für 
dich!“ 

Auch gab es Neuigkeiten aus dem 
Chor zu berichten: der Frauen-
chor hat die Schirmherrschaft 
für den unter Petra Dase-Zur-
borg wieder ins Leben gerufe-
nen Kinderchor übernommen. 
Beim Kinderchor können Kinder 
aus Bühren aber auch aus Ems-
tek und umzu zwischen 6 und 12 
Jahren mitmachen. Geprobt wird 
wöchentlich mittwochs im Pfarr-
heim in Bühren. (Erster Proben-
tag nach den Sommerferien ist 
am 19.08.26 von 16:45 – 17:45 Uhr)..

Emstek / Bühren

Emstek (ci). Der 5./6. Zug der 
St. Paulus Schützenbruder-
schaft Emstek lädt in diesem 
Jahr wieder zum traditionel-
len Vereins- und Firmenpo-
kalschießen ein. Nach dem 
großen Erfolg der vergange-
nen Veranstaltung im Jahr 
2023 treten auch 2026 wieder 
zahlreiche Mannschaften aus 
Unternehmen, Vereinen und 
Gemeinschaften gegenein-
ander an, um Pokale, Geld- 
und Sachpreise zu erringen.
Den Auftakt bildet das Fir-
menpokalschießen, das vom 

16. bis 29. Oktober 2026 im Schüt-
zenheim an der Sportallee auf 
der 50-Meter-Kleinkaliberanlage 
ausgetragen wird. Eingeladen sind 
alle Firmen aus der Gemeinde 
Emstek, sich mit ihren Teams an 
dem Wettbewerb zu beteiligen 
und ihr Können unter Beweis zu 
stellen.

Am 30. Oktober 2026 folgt dann 
das Vereinspokalschießen. Hier 
sind Vereine, Clubs, Nachbar-
schaften, Stammtische und Cli-
quen herzlich willkommen, um in 
geselliger Atmosphäre um attrak-
tive Sach- und Geldpreise sowie 
den begehrten Vereinspokal zu 
kämpfen.
Die Veranstaltungsreihe wird alle 
drei Jahre durchgeführt 
und erfreut sich seit 
vielen Jahren großer Be-
liebtheit. Wie groß das 
Interesse ist, zeigte die 
letzte Austragung im Jahr 
2023: An insgesamt elf 
Schießabenden nahmen 

227 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer aus 23 Firmen teil. Dabei 
wurden rund 7.500 Schuss in den 
verschiedenen Wettbewerben ab-
gegeben.
Auch die Sieger von 2023 sind 
noch in bester Erinnerung. Beim 
Firmenpokalschießen sicherte 
sich die Mannschaft der Gast-
stätte Bi‘n Baohnhoff den Haupt-
pokal. Den Vereinspokal gewann 
die Mannschaft der Feuerwehr 
Emstek.

Der 5./6. Zug der St. Paulus Schüt-
zenbruderschaft freut sich auf 
zahlreiche Anmeldungen und 
spannende Wettkämpfe. Neben 
dem sportlichen Ehrgeiz stehen 
vor allem Gemeinschaft, Gesel-

ligkeit und der Spaß am 
Schießsport im Mittel-
punkt der Veranstaltung. 
Anmeldungen können 
gerne schon bei Jens Ga-
briel unter der Telefon-
nummer 01523 7886886 
gemacht werden.

Vereins- und Firmenpokalschießen

Frauenchor Bühren: Matinee im Landcafé

Fotos: Schützenverein
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HGV Emstek

Emstek (hr). Am 1. Juli 2001 mach-
te sich der Emsteker Hardy Rieger 
mit „Rieger Dienstleistungen“ 
selbstständig. Was als Ein-Mann-
Unternehmen mit klassischen 
Werbemitteln begann, entwickel-
te sich im Laufe der Jahre zu ei-
nem vielseitigen Dienstleister für 
Gestaltung, Webseiten und digi-
tale Medien. Zum 25-jährigen Ju-
biläum blickt der heute 57-Jährige 
auf eine spannende Zeit zurück.

Hardy, 25 Jahre Selbstständig-
keit – hast du damals damit ge-
rechnet, dass daraus einmal ein 
Vierteljahrhundert wird?
Ja, durchaus. Wenn man sich 
selbstständig macht, sollte 
man schon davon überzeugt 
sein, dass es funktioniert. Sonst 
braucht man gar nicht erst an-
zufangen. Allerdings sind diese 
25 Jahre fast im Flug vergangen. 
Gerade in der Werbe- und Medi-
enbranche überschlagen sich die 
Entwicklungen manchmal. Kaum 
hat man sich in ein Thema einge-
arbeitet, steht schon die nächste 
Veränderung vor der Tür.

Wie waren die ersten Schritte?
Ich habe mich etwa ein halbes 
Jahr vor der Euro-Einführung 
selbstständig gemacht. Mir war 
schnell klar, dass viele Gastrono-
men ihre Speisekarten anpassen 
mussten. Also habe ich eine Info-
post-Aktion gestartet und rund 
100 Briefe verschickt. Daraus ent-
standen 46 Aufträge. Das war na-
türlich ein hervorragender Start. 
Viele dieser Kunden haben mich 
anschließend über Jahre beglei-
tet und sind teilweise bis heute 
treu geblieben.

Damals gab es noch kein Face-
book, kein Instagram und kaum 
Unternehmen mit eigener Web-
site.
Genau. Flyer, Anzeigen, Broschü-

ren und klassische Drucksachen 
standen damals im Mittelpunkt. 
Webseiten wurden zwar immer 
wichtiger, waren aber längst nicht 
so selbstverständlich wie heute. 
In den vergangenen 25 Jahren hat 
sich die Branche mehrfach neu 
erfunden. Wer hier bestehen will, 
muss bereit sein, ständig dazuzu-
lernen.

Und das scheint dir bis heute 
Spaß zu machen.
Absolut. Mich hat immer inter-
essiert, wie Dinge funktionieren 
und wie man sie verbessern 
kann. Deshalb habe ich mir vieles 
selbst angeeignet. Genau diese 
Mischung aus Kreativität, Technik 
und Problemlösung macht den 
Beruf für mich bis heute span-
nend.

Du arbeitest nach wie vor allein. 
Warum?
Kreativität entsteht bei mir oft 
erst während eines Projekts. Da-
für brauche ich Ruhe und Kon-
zentration. Außerdem habe ich 
über die Jahre meinen eigenen 
Stil entwickelt. Ein Mitarbeiter 
müsste sich zunächst in diese 
Arbeitsweise einfinden. Hinzu 
kommt die Freiheit, die ich sehr 
schätze. Wenn ich morgens um 
fünf Uhr anfangen möchte, kann 
ich das tun. Wenn ein Projekt es 
erfordert, arbeite ich auch mal 
bis spät in den Abend. Und wenn 
gerade nichts Dringendes anliegt, 
kann ich mir die Zeit ebenfalls 
flexibel einteilen.

Gibt es Projekte, die dir beson-
ders in Erinnerung geblieben 
sind?
Da gibt es viele. Ein schönes Bei-
spiel ist die Emsteker Skyline. Die 
entstand ursprünglich aus einer 
spontanen Idee für eine Fahr-
zeugbeschriftung. Niemand hät-
te damals gedacht, dass daraus 

einmal ein Symbol wird, das heu-
te auf zahlreichen Werbemitteln 
auftaucht und sogar den Brief-
kopf der Gemeinde Emstek ziert. 
Das macht mich natürlich schon 
ein wenig stolz.

Aktuell spricht jeder über Künst-
liche Intelligenz. Wie siehst du 
diese Entwicklung?
Mit gemischten Gefühlen. Einer-
seits nutze ich KI selbst und bin 
beeindruckt, welche Möglichkei-
ten sie bietet. Gerade bei kom-
plexen technischen Aufgaben 
oder bei der Automatisierung von 
Arbeitsabläufen kann sie sehr 
hilfreich sein. Andererseits habe 
ich den Eindruck, dass manche 
Menschen glauben, KI könne al-
les automatisch erledigen. Das ist 
aus meiner Sicht ein Irrtum. Gute 
Ergebnisse entstehen immer 
noch durch Erfahrung, Kreativität 
und die Fähigkeit, die richtigen 
Fragen zu stellen.

Gab es in den 25 Jahren auch 
schwierige Phasen?
Natürlich gab es Herausforderun-
gen. Aber ich habe eigentlich nie 
ernsthaft darüber nachgedacht 
aufzugeben. Im Gegenteil: Gerade 
schwierige Situationen haben oft 
neue Möglichkeiten eröffnet und 
dazu geführt, dass ich mich wei-
terentwickelt habe.

Was motiviert dich nach 25 Jah-
ren noch?
Die Neugier. Ich freue mich im-
mer noch auf neue Aufgaben und 
Projekte. Solange ich morgens 
Lust habe, etwas Neues zu lernen 
und kreative Lösungen zu finden, 
macht mir die Arbeit Spaß.

Und was wünschst du dir für die 
Zukunft?
Gesundheit, spannende Projekte 
und die Freude an dem, was ich 
tue – beruflich und privat.

25 Jahre selbstständig!

Herzlichen Glückwunsch. 
Der HGV wünscht alles Gute!
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Emstek / Bühren

Emstek (js). Beim Heldensamstag 
am 30. Mai 2026 wurde im EmJo 
(Emsteker Jugendort) ordentlich 
angepackt. Mit viel Motivation, 
Teamgeist und kreativen Ideen 
haben die Jugendlichen gemein-
sam verschiedene Projekte für das 
Außengelände umgesetzt.
Aus Paletten entstanden coole 

Lounge-Möbel, die künf-
tig in der geplanten Be-
acharea zum Chillen und 
Treffen einladen. Außer-
dem wurde ein Hochbeet 
gebaut, das bald mit 
Kräutern und vielleicht 
sogar leckeren Beeren bepflanzt 
werden soll.

Auch der Eingangsbereich 
bekam ein Upgrade: Ein 
selbst gestaltetes Bild sorgt 
jetzt für einen noch freund-
licheren und einladende-
ren ersten Eindruck.

Der Heldensamstag hat gezeigt, 
was möglich ist, wenn viele mit 

anpacken. Die Jugendlichen konn-
ten ihre Ideen einbringen, hand-
werklich aktiv werden und ihren 
Jugendort ganz praktisch mitge-
stalten. 
Das Ergebnis kann sich sehen 
lassen – und macht Lust auf vie-
le schöne Stunden in der neuen 
Beacharea.

EmJo rockt den Heldensamstag

Bühren (cw). Der Übergang vom 
Kindergarten in die Grundschule 
ist für viele Kinder ein bedeuten-
der Schritt. Um diesen möglichst 
angenehm und vertraut zu gestal-
ten, arbeiten die Kindertagesstätte 
St. Johannes d.T. und die Bührener 
Grundschule eng zusammen. 
Ein besonderer Bestandteil der 
Kooperation ist das Vorlesen 
durch die Schülerinnen und Schü-
ler der 4. Klasse. Mit viel Freude 
und Engagement lesen die älteren 
Kinder Geschichten vor und über-
nehmen Verantwortung für die 

jungen Zuhörerinnen und Zuhörer. 
Gleichzeitig entstehen erste Kon-
takte zwischen Kindergarten- und 
Grundschulkindern. Durch zahl-
reiche Angebote unter dem Motto 
„Schule erleben“ erhalten die Ma-
xi-Club Kinder die Möglichkeit, am 
Unterricht teilzunehmen und ei-
nen echten Einblick in den Schul-
alltag zu bekommen. Sie lernen 
das Schulgebäude, spielerisch 
durch eine Rallye, kennen. Auch 
Bewegung und gemeinsames Er-
leben kommen beim sogenannten 
„Konstantin-Turnen“ nicht zu kurz.

Die Sprachmultiplikatorin der Kita, 
Manuela Hammersen, ist eine 
wichtige Schnittstelle zwischen 
Kita, Schule und den Familien. Sie 
stärkt das gemeinsame Miteinan-
der, koordiniert und motiviert. 
Darüber hinaus steht der regel-
mäßige Austausch zwischen Er-
zieherinnen und Lehrkräften 
im Mittelpunkt der wertvollen 
Zusammenarbeit. Gemeinsam 
wird daran gearbeitet, die Kinder 
bestmöglich auf ihren neuen Le-
bensabschnitt vorzubereiten und 
ihre individuellen Bedürfnisse 

zu berücksichtigen. Dazu gehört 
ebenfalls ein abschließendes Ent-
wicklungsgespräch kurz vor den 
Sommerferien in der Kita, an dem 
Eltern, Erzieherinnen und eine 
Lehrkraft teilnehmen. 

Die Kooperation zeigt, wie wich-
tig gemeinsames Lernen und ein 
gegenseitiges Kennenlernen für 
einen gelungenen Schulstart sind. 
So wird der Übergang für die Büh-
rener Kinder zu einem positiven 
Erlebnis, das Vorfreude auf die 
Schule weckt. 

„Hand in Hand“ mit der Grundschule

Emstek (mn). Am diesjährigen Muttertag 
ergab sich für die Fussballer der E2 des SV 
Emstek ein ganz besonderes Erlebnis. Den 
Fussballern bot sich die Chance, ein Test-
spiel gegen die Knappenschmiede des FC 
Schalke 04 zu bestreiten – das Ganze in 
Gelsenkirchen direkt vor der imposanten 
Veltins Arena. 
In den frühen Morgenstunden wurde 
sich so bei der Sportbegegnungstätte in 
Emstek getroffen. Als Dankeschön, dass 
ihre Mamas den jungen Fussballern die-
ses Erlebnis an ihrem Ehrentag (Mutter-
tag) ermöglicht hatten, erhielt jede von 

Ihnen eine kleine Rose von ihren Söhnen 
und Töchtern. Anschließend machte sich 
der Trupp von über 40 Personen auf nach 
Gelsenkirchen.
Nach den ersten, imposanten Eindrücken 
vor Ort und zahlreichen Fotos, wurde sich 
schnell auf das Wesentliche konzentriert, 
nämlich das Sportliche.  Bei ca. 25°C und 
strahlenden Sonnenschein konnten alle 
Spieler zeigen, was sie draufhaben. Am 
Ende musste sich der SV Emstek zwar 
geschlagen geben, aber die Erinnerun-
gen bleiben für ewig in den Köpfen. Nach 
einer kurzen Verstärkung ging es im An-

schluss noch zu einer Stadionführung 
durch die Veltins Arena welche (fast) so 
interessant und aufregend war wie das 
vorherige Spiel. Die E2 sagt danke schön 
und Glück auf an den FC Schalke  04 für 
diese einzigartige Möglichkeit und die 
vorbildliche Betreuung vor Ort. 

Spieler: Till Bahlmann, Iven Hackstetter, 
Mats Hopfmann, Tom Gansewig, Anni 
Niemann, Ben Jansen, Daniel Rotari, Fen-
no Strehl, Clemens Werner, Maximilian 
Kühling, Luis Nienaber. Trainer: Timo Jan-
sen, Michael Niemann  

Glück auf! Muttertag mal anders!
Fotos: Stefan Niemann
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